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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

23.02.2024 

Geschäftszahl 

Ra 2022/05/0176 

Beachte 

Miterledigung (miterledigt  bzw  zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 

Ra 2022/05/0180 

Ra 2022/05/0181 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie Ra 2019/07/0010 B 28. Februar 2019 RS 1 

Stammrechtssatz 

Jede Entscheidung des VwG, welche - allenfalls unter Rückgriff auf den Inhalt bzw. den Abspruch eines 
(in Beschwerde gezogenen) verwaltungsbehördlichen Bescheides - die Angelegenheit erledigt, die 
zunächst von der Verwaltungsbehörde zu entscheiden war, tritt an die Stelle des beim VwG bekämpften 
Bescheides (vgl. VwGH 22.11.2018, Ra 2018/07/0459; 27.4.2017, Ra 2017/07/0028), der seinerseits aus 
dem Rechtsbestand ausscheidet (VwGH 8.11.2018, Ra 2018/22/0203 bis 0205; 23.7.2018, Ra 
2018/07/0349). Daraus folgt, dass - generell gesprochen - ein Verwaltungsverfahren entweder durch 
einen rechtskräftig gewordenen Bescheid einer Behörde oder aber durch das Erkenntnis eines VwG 
abgeschlossen wird. 
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